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Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Ortsbeirat Lützellinden 01.02.2018 Entscheidung 
 
 
Betreff: 
Biodiversität erhalten - kein Glyphosateinsatz auf städtischen Flächen 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 21.01.2018 - 
 
 
Antrag: 
Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten, 
1. dafür Sorge zu tragen, dass auf öffentlichen Flächen keine glyphosathaltigen 

Herbizide mehr eingesetzt werden. 

2. beim Abschluss neuer Pachtverträge von städtischen Flächen und bei der 

Verlängerung von Pachtverträgen eine Klausel in die Pachtverträge einzufügen, mit 

der die Pächter zum vollständigen Verzicht des Einsatzes von glyphosathaltigen 

Mitteln auf den Pachtflächen verpflichtet werden. 

3. durch entsprechende Informations- und Beratungsleistungen darauf hin zu wirken, 

das auch im Bereich privater Hausgärten und Kleingärten auf den Einsatz von 

glyphosathaltigen Herbiziden gänzlich verzichtet wird. 

 
 
Begründung: 
Glyphosat ist das weltweit am meisten eingesetzte Herbizid. Allein in Deutschland werden 
jährlich 3800 Tonnen reinen Glyphosat-Wirkstoffes auf landwirtschaftlichen Flächen eingesetzt 
und weitere geschätzte 50 Tonnen in Hobbygärten.  
Durch diesen teilweise massiven Einsatz richten die glyphosathaltigen Unkrautbekämpfungsmittel 
einen erheblichen Schaden in der Pflanzen- und Tierwelt an und gefährden die Biodiversität und 
damit das biologische Gleichgewicht. Darüber hinaus gelangt Glyphosat inzwischen über 
Ausschwemmung und Versickerung in das Grundwasser und wird in verschiedenen Lebensmitteln 
als Rückstand nachgewiesen.  
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Die Krebsforschungsagentur der Weltgesundheitsagentur (IARC) stuft Glyphosat inzwischen als 
„wahrscheinlich krebserregend“ ein. Wir wollen daher in Gießen mit dem weitgehenden Verzicht 
von Glyphosat im städtischen Rahmen voranschreiten. 

 
 
Gez. 
 
Michael Borke  
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